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Künstlername
Alexander Koester

Zusätzliche Beschreibung
Öl auf Leinwand (doubliert). 66 x 104 cm. Signiert unten rechts. Gerahmt.

Lebensdaten
(1864 Bergneustadt - München 1932)

Technik
Gemälde

Provenienz
Kunsthandlung Gerstenberger, Chemnitz, 8.12.1942;Privatsammlung, Bayern.

Nach seiner Übersiedlung nach Klausen im Eisacktal im Jahr 1896 sind die
Enten im Teich seines Schwiegervaters, eines Gastwirts, tägliche
Anschauungsobjekte des Künstlers. Sie werden zum zentralen Motiv seines
Werks. Die Beobachtung der Tiere in ihrer natürlichen Umgebung bietet ihm
Einblick in immer neue, feinste Nuancen von Farben und Beleuchtung, von
Reflexen auf dem Wasser und aufgeplustertem Gefieder, von
atmosphärischen Effekten. Das Flüchtige, Wandelbare seiner Beobachtungen
hält er in verschiedenen Medien, besonders gern aber in Pastellkreide fest,
die das rasche Arbeiten vor dem Objekt ermöglicht. Bei dieser Komposition
in Öl, die er mehrfach variierte, zeigt er acht Enten, dicht nebeneinander im
seichten Wasser schwimmend. Die Wasseroberfläche spiegelt die einsetzende
Abendröte.


